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Obernjesa, den 10.09.2021 
 

 
Antrag zur Sitzung des Ortsrates Obernjesa am 10.09.2021:  
Tagesordnungspunkt 9: Beratung zum Haushalt 2022/2023 
 
Antrag: Der Ortsrat Obernjesa möge beschließen: 
 

1. Der Ortsrat beantragt für den Doppelhaushalt 2022 & 2023 der Gemeinde Rosdorf die 
Genehmigungs-, Anschaffungs,- Installations- und Betriebskosten für eine 
Fußgängerbedarfsampel auf der Steintorstraße zu kalkulieren, zu planen & diese 
Kosten in den gemeindlichen Doppelhaushalt 2022/2023 einzustellen. 

 
 
Begründung: 
 
Die Genehmigung einer Fußgängerampel auf der Steintorstraße auf Höhe Gemeindezentrum / 
Kirche wäre bereits 2011 von der damaligen Kreisrätin Christel Wemheuer erteilt worden, wenn die 
Gemeinde Rosdorf die zu erwartenden Kosten getragen hätte. Damit ist die Notwendigkeit dieser 
Fußgängerbedarfsampel seit 10 Jahren gegeben. Lediglich die Finanzierung hat eine dringend 
notwendige Aufstellung verhindert. Mit diesem Antrag soll die Verkehrssicherheit in Obernjesa, 
insbesondere für die die Straße überquerenden Kinder zum Kindergarten, zum Hort, zur 
Evangelischen Jugendhilfe, zur Schulbushaltestelle sowie für alle Besucherinnen und Besucher 
des Gemeindezentrums und der Kirche, deutlich verbessert werden. 
 
Die damalige mediale Berichterstattung lässt sich unter folgendem Link nachlesen: 
https://www.goettinger-tageblatt.de/Die-Region/Goettingen/Unfall-laesst-die-Menschen-in-
Obernjesa-nicht-los 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 

Wählergemeinschaft GuT 
Uwe F. Döhling 
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